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Die Schweinheimer Schult-
heißen-Familie Hildenbrandt

Veröffentlicht 1933 von Michael Göbel in
den Aschaffenburger Geschichtsblättern

Eine  Ortsstraße  hier  trägt  den  Namen
Hildenbrandt  zur  Erinnerung  an  die
Schweinheimer  Hildenbrandt.  Der  erste
Hildenbrandt  wurde  wahrscheinlich,  wie
schon erwähnt, von der Mainzer Regierung
durch die Grafen von Rieneck als Schultheiß
nach  Schweinheim  berufen  und  die  Nach-
kommen  hatten  vielfach  auch  diese
Vertrauensstellung inne. 
1536  Peter  Hildenbrandt;  1583  Ludwig
Hildenbrandt, bis 1612 genannt; 1611 Adam

Hildenbrandt,  Haus  bei  der  Welzbach  in
Aschaffenburg;  1602  Hans  Hildenbrandt;
1633 Hans Hildenbrandt, Haus am Markt zu
Aschaffenburg; 1630 Peter Hildenbrandt, bis
1672  genannt;  1640  Stoffel  Hildenbrandt;
1686  Martin  Hildenbrandts  Erben;  1686
Friedrich  Hildenbrandt  als  Ausmärker
bezeichnet,  in  Schweinheim  begütert,  kein
Schweinheimer Haus, wohl Haus in Aschaf-
fenburg, Bruder des Jost Hildenbrandt. 

1686 Stoffel  Hildenbrandt,  Besitz  in  Unter-
schweinheim auf dem Herrenacker stoßend,
Wingert  im  Fußberg,  Acker  im  Heidenberg
neben dem Kirchhof, Wiese in der Geylmich,
seine  Behausung  im  Werte  von  40  fl.,
während  der  ganze  Besitz  mit  245  fl

gewertet  war; 1734 ist  sein Haus mit  27 fl
veranschlagt;  seinen  Geschwistern  war  er
50 fl. schuldig. 

1686  Jost  Hildenbrandt;  seine  Behausung
sambt Überbeylein und Umgriff ist geschätzt
auf  110 fl.,  sein  ganzer  Besitz  auf  448 fl.;
1695  ist  Jost  Hildenbrandts  Haus,  halbe
Scheuer, Nebenbeylein und Keller mit 62 fl.
eingeschätzt.  1711  verkaufte  er  seine
Behausung und Scheuer samt dem Umgriff,
im Dorf gelegen, mit Gütern: einem halben
Morgen Acker über den kleinen Heuwiesen,
einem  Acker  im  Heidenberg,  einem  Acker
über  dem  Molkenborn,  einer  Wiese  in  der
Herbig, dem Clos Sommer um 500 fl. 1734
ist seine kleinere Hofrat auf 62 fl. geschätzt.
 
1690 Hans Hildenbrandt. Nach Schweinfest,
Schweinheim,  hatten  die  Hildenbrandts-
häuser  einen  sonst  nicht  üblichen  Hof-
abschluss  mit  Mauern  und  einem  großen
Torbogen  aus  Stein.  Als  solche  Häuser
kommen in Betracht: das Anwesen Nr. 4 der
Aschaffenburger Straße; der Torbogen allda
wurde 1683 eingelegt; an Stelle des Hofes
und  der  Nebengebäude  wurde  das  jetzige
Gebäude Nr. 2 im Jahre 1902 erbaut; ferner
ein im Jahre 1893 eingelegtes Anwesen am
Platze des neu errichteten Anwesen Nr. 18
der  Marienstraße,  dessen  historisches  Tor
1893  noch  bestand;  endlich  das  Anwesen
Nr. 6 der Schulzengasse, dessen steinernen

die Jahrzahl  1608 tragenden Torbogen der
damalige Besitzer im Jahre 1878 der beque-
meren Einfahrt  halber  abbrach.  Die  Schul-
zengasse  scheint  nach  den  Schultheißen
Hildenbrandt benannt zu sein, da sie schon
um 1650 erwähnt  ist;  auch der  Schultheiß
Martin Gutwerk wohnte in dieser Gasse. 

Alle Fotos: Archiv HUGV

Es können noch Jahresgaben 
abgeholt werden

Die  Jahresgabe  2022  kann  mittwochs  in
unserer  Geschäftsstelle  abgeholt  werden.
Pro  Familienmitgliedschaft  erhalten  Sie  ein
kostenloses Exemplar.

Handballbuch wird nachgedruckt
Wegen erneuten Nachfragen und weil Weih-
nachten vor der  Türe steht,  haben wir  uns
entschlossen,  das  Handballbuch  nochmals
aufzulegen. Wer ein solches Buch bestellen
möchte,  kann  sich  in  unserer  Geschäfts-
stelle  in  eine  Liste  mit  Anschrift/Tel.Nr.
eintragen lassen.  Es sind vorerst  nur  zehn
Exemplare im Nachdruck geplant.
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Heimat- und
Geschichtsverein

Unser Monatsrätsel im November – Interessantes Aschaffenburg
Diese Steinformation gehört zu einem historischen 
Denkmal im Stadtgebiet von Aschaffenburg. 
Wer erkennen kann, um welches Denkmal es sich 
handelt, schickt uns die Auflösung bis 
Mittwoch, 30. November 2022.
Am besten per mail@hugv-schweinheim.de 
oder per Briefkasten an unserer Geschäftsstelle.
Sollten mehrere richtige Einsendungen eingehen, 
dann lassen wir das Los entscheiden.
Als Gewinn winkt ein Buch über Aschaffenburg.
Wir wünschen viel Glück.

  Lösung: ….........................................................................

  Name: ...............................................................................

   Telefon: .....................................................................Anschrift:  …................................................................

Alte Steintafel an der Hausmauer in der
Hildenbrandtstraße in Schweinheim. 

Das 1975 abgerissene Hildenbrandthaus in der
Schulzengasse 6. Erbaut wurde es 1608.


